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Pressemitteilung, 31. Oktober 2013 

 

 

ZWISCHEN LIEBE UND MORAL  
VERDIS POPULÄRSTE OPER „LA TRAVIATA“ ERSTRAHLT IN NEUEM GLANZ UND WIRD VON DER OPER LEIPZIG GEFEIERT 
 

Am Samstag, SAMSTAG, 02. NOVEMBER, feiert die Oper Leipzig die Wiederaufnahme von 

Giuseppe Verdis Opernklassiker „La Traviata“.  

Nach über sechzehn Jahren und 89 Vorstellungen musste die Inszenierung am 30. Juni 

2012 vom Spielplan genommen werden, da das Bühnenbild in einem verheerenden 

Zustand war. Über 50.000 Euro mussten gesammelt werden um die Spiegelparkett-

Bühnenplatten zu restaurieren. Dies gelang der Oper Leipzig und ihrem Förderkreis 

durch die Unterstützung zahlreicher Spender und sogenannter „Platten-Paten“, die für 

500 Euro eine dieser Bodenplatten erwerben konnten. Am Samstag kann nun die 

erfolgreiche Sammelaktion mit der Wiederaufnahme gefeiert werden.  

Ab 18 Uhr werden die Zuschauer im Opernhaus mit Klaviermusik von aufwendig 

kostümierten Mitarbeitern des Hauses empfangen, zur Einstimmung auf den Abend 

kann im OpernCafé der „Violetta-Cocktail“ genossen werden und auch die 

Theaterwerkstätten veranschaulichen die Arbeit während des Restaurationsprozess vor 

Ort.  

Um 19 Uhr beginnt im Leipziger Opernhaus die erste Aufführung einer der weltweit 

beliebtesten Opern in einem restaurierten Bühnenbild. Als besondere Überraschung 

steht für alle „Traviata“-Aufführungen das 21jährige „Dirigenten-Phänomen“ Alexander 

Prior am Pult des Gewandhausorchesters. Neben seiner Ausbildung, die er als jüngster 

Student seit Sergej Prokofjew am St. Petersburger Konservatorium absolvierte und 

17jährig mit Auszeichnung abschloss, ist er auch als Komponist tätig. Seine Werke 

werden bereits jetzt international aufgeführt.  

 

Karten für die Wiederaufnahme und weitere Aufführungen (17.11., 12.12., 23.03., 13.04. 

und 29.05.)  erhalten Sie an der Kasse im Opernhaus, unter Tel: 0341 – 12 61 261 (Mo – Sa 

10.00 – 19.00), per E-Mail: service@oper-leipzig.de oder im Internet unter 

http://www.oper-leipzig.de. 

 


